Malcolm X: politischer Aktivist für Rechte der schwarzen, 21.02.1965 erschossen bei Rede in New York, gründete OAAU (Organisation Afro-Amerikanische Einheit), Täter waren Mitglieder der NOI (Nation of Islam) dessen Wortführer Malcolm war
Geboren 1925 als Malcolm Little in Omaha, Vater Earl und Mutter Louise, 1931 Tod Earls, etwas später Mutter hat Nervenzusammenbruch und wird eingewiesen
1946 in Boston zu 10 Jahren Haft verurteilt, studiert im Gefängnis Geschichte und Philosophie, lernt Nation of Islam kennen und tritt 1948 bei, Nach entlassung 1952 wurde er enger vertrauter des NOI-Anführers, Ihm wurde X als Nachnamen verliehen da Little sein „Sklavenname“ war, Wurde zum Minister des Tempels von Harlem ernannt und trug als Wortführer maßgeblich zum bekanntwerden der Bewegung bei
NoI will nicht die Integration in weiße Bevölkerung aber seperatismus, Malcolm fand Gewalt im Notfall ok
1964 ausschluss Malcoms aus NoI, Malcolm rückte mehr in Vordergrund, beschuldigte NoI Führer außerehelicher Beziehungen mit minderjährigen, unternahm Pilgerreise und sagte sich von NoI los, gründete eigene Bewegung OAAU, Toddrohungen der NoI 14.02.1965 Brandanschlag auf sein Haus, hielt an Auftritten fest
